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No. 228. Montag, — 30. Seotember 1839. 


SE Montag werden die neuen Pränume⸗ = 


 ratisns- Karten auf das Intelligenz⸗Blatt pro 
Ates Quartal c. ausgegeben Morgen, den 1. 
October c., wird das Intelligenz⸗ Blatt nur ge⸗ 
gen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ Sa 5 

e werden. . 
Königl. Intelligenz⸗ Comtolr 


„ ede 
Angekommen den 23. September 1849. . 
Die Herren Kaufleute Fr. Weiſe aus Potsdam, Gohl ans Aragdenueg; G. 


Mingram aus Hamburg, R. Hoffmann aus Grüneberg, d. Grensky aus Könige 
berg, Herr Oeconom Mühlenbreg aus Nißkau, log. im engl.“ Haufe au Bande 
Here Hofmei 


Stallmeiſter Meißner aus Marienwerder, log. im Hotel de Oliva. 


ſter F. Thlel von Irrgang, Herr Apotheker A. Jaquedt aus Straßbirg on Reu⸗ 5 


ſtadt, die Herren Kaufleute N. Fuͤrſtenberg und E. ‚Eu ar leg. im 
90 ee fl 8 8 185 ee b 


* Ten 
Be X 


on -. 


5 Bekannt em a ch un g. | 
Den Gewerbtreibenden der Stadt, und der dazu gehoͤrigen Vorſäͤte nad die- 
in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Sewerdeftruer-Abtheitung 
Lite. D. für die Bäcker gehören, fie mögen zünftig oder unzünftig fein, und die 
nach Vorſchrift des Gewerdeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 1820 eine Steuer⸗Geſell⸗ 
ſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbn zu waͤh⸗ 
lenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit befannt, daß zur Wahl dieſer Ab⸗ 
eordneten, Behufs der Vertheilung der Gewerbeſteuer fuͤr das Jahr 1840 ein 
ermin zu 


Mittwoch, den 2. October um 10 Uhr Vormittags 
1 auf unſerm Rathhauſe 2 
an eraumt worden. 


Wir fordern daher ſämmtliche Backer auf, in dem angeſetzten ne ſich 
zahlreich eiszufinden, mit der Verwarnung, daß von jebem Aus bleibenden auge⸗ 
nommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Esfgeinenden unkerwerfe. 

Danzig, den 20. September 1839. a 

f Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermieifter und Rath. 


AVERT ISS E ME NT S. 


0 Die ouife Ulrike geb. Rothe verehelichte Gutsdiſiter Adolph e zu 
ten. hat nach erreichter Großjährigkeit, beſage der gerichtlichen Verhandlung 
vom 30. Auguſt d. J. die Gemeinſchaft der Güter in ihrer Ehe, ſowohl in Betreff 
der Subſlanz ihres Vermögens als des künftigen Erwer des Mögeſt len. 
i Matten werdet den 19. September 1839. a 5 
. Konigl. Pupilen-Collegtum, > 


8. Ber Tiſchlermeiſter Ernſe Gotthardt Block und die Wittwe Maria 
Selene Ramberger geb. Ulatowski haben durch den am 13. September t. der» 
lanutbarten Eg vertrag, die unter Eheleuten bürgerlichen Standes hier am Orte ſtaft⸗ 
findende Gemeinſchaft der Güter, vor Eingehung ihrer Che, ausgeſchloſſen. 
Danzig, en ze September 1839. 
ER Königlich Lande: und Stadtgericht. 
e ie 2 7 
. der lo ban g. g f 
3. Die vollzogene Verlobung unferer Tochter Zulds mit dem Bel, Por 
viant-Anhts-Affitenten Herrn; Neumann zu Königsberg, beehren ſich in Selle beſon ' 
derer Meldung allen Freunden und Wecken ergebenſt anzu feigen 
Danzig, den 29. September 1839. der S EURE Seberrer und Fran. 
Als Verlobte empfehlen ſich⸗ AR ZBaulda Zeberrer, 
! Louis Venmaam 


SE 
[4 
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5. Gedern Nachmittags 3 Uhr entſchlief nach wöchentlichen Leiden der Eifen⸗ 
kapitain Herr Auguſt Eduard Ziethen. Mit der Bitte um ſtille Theilnahme we 


men dieſe Anzeige allen Jreunden und Bekannten die e 
Danzig, den 28. Seplember 1839, _ i 

6. Den em 28. September Morgens 3 Uhr erfolgten Tob am bösartigen Schar 

lach⸗ und Rervenfi ber unſers lieben freundlichen Bernhards, im Alter von 9 Jah- 

zen und 3 Monaten, zeigen uncer Verbittung der Beileidsbezeugungen ergebenſt an 

| bie kiefbetrübten Eltern und e v. e 
Danzig, den 28 September 1839. 


7. Den am 27. d. an einem bitzigen Nerven fieber erfolgten od unſerer 455 


‚ Tiedten einzigen Tochter und Schweſter Amalie Bertha Charlotte Wuͤſt, in ihrem ; 


20ſten ME: zeigen mit der Bitte um ſtille Theilnahme ergebenſt an 
die Hinterbliebenen. 


ö Anzeigen 3435 


8. Meine in Olida bel Danzig an der Cheuſſee gelegene Satenbade bin ich 
willens zu verkaufen oder zu verpachten, und Tann ſelbige, wegen Verhaͤltniſſe des 


E Miethers, ſogleich bezogen werden. ar Nachricht erhalt man im 


on, Hauſe in Zoppot. 


9. n Burſche von ordentlichen Eltern der Luſt hat das Alanpanc. hte 
zu erlernen, kann ſich melden Schnuffelmarkt e 720. 


10. Da wegen beſchränkter Zeit Herr Predigt⸗Amts Candidat Fernwald de 


zu Oſtern d. J. eingerichteten Arbeilsflunden für Schüler der untern Gpmnafiak- 
klaſſen von jetzt ab nicht fortſetzen kaun, ſo habe ich auf die Aufforderung des Herrn 


Direkter Engelhardt dieſelben e und werde ſie Dienſtag den 1. Oetober 


beginnen. i G. Dietrich, 
Hundegaffe W 323. Predigt⸗Amts⸗Caudidat. 
11. f Ausstellung des Kunst-Vereins. 


Wir sind mehrseitig ersucht worden die Dauer der Ausstellung noch; 
zu verlängern. Sie wird mithin nicht Sonntag den 29. September e. son- 


dern Montag a 30. September e. Abends sechs Uhr ‚geschlossen 


worden. 


x 


"Der Vorstand des Kunst-Vereina, \ 


12. Oienſtag, den 1. October a. e., wird das Sommer focal der un et 
un Eon 119 das Winterlocal zum Beſuch geöffnet. 
11 Der Du). der Enfino- Se 


1335 5. 
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0 15. Depot von Macintosh & Co. n Manchester 9 
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bei F. L Fiſchel, Danzig, Langgaſſe N 401. 


©. Diurch neue Zuſendungen iſt mein Lager von achten: gummirten water 
proof „oder waſſerdichten Röcken“, mit doppelt geklebten Naͤthen, M uteln, G. 
Pellerinen und Knaben⸗ Rocken, in den neueſten Stoffen gefertigt, wieder W 


* 2 
aufs Vollſtandigſte complettirt. ö f | TER G 
Es iſt meinen Bemühungen gelungen für obiges Haus jetzt Agent gewor⸗ G 
den zu fein, und da ich mich, um einen raſchern Umſatz zu bezwecken, nur © 
mit einer Proviſton begnüge,, ſo bin ich in den Stand geſetzt, obige Artikel G 
Heben ſo billig, wie die Herren Macintosh c Co: ſelbſt, zu ſteilen. Fiſchel, 
09009099099099988973990999999999S9S0 
16. Junge Damen, welche zur Fortuͤbung des Schul Unterrichts an franz: und 
engl. Converſations⸗Stunden Theil zu nehmen, oder auch die Anfangsgruͤnde in bei⸗ 
den Sprachen zu erlernen wünſchen, belleben ſich zu melden don 1 his 3 Uhr des 
Nachmittags Hundegaſſe e 33 & 3 ͤ 2 
RR Auf dem Langenmarkte vor dem Aiendhofe iſt trockener Bauſchutt zu ha⸗ 
ben, und wird die Fuhre 2 Sgr⸗ vergütigtt. EN Ne SEES 


18, bee Montag, den 30. September mumarnse Abenunterr 
haltung im goldnen Löwen vor dem hohen Thore, wozu ergebenſt einladet Hoyer. 
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beſtehend aus 2 Stuben, nebſt Kabinet, Bodenſtube, Boden, Küche und drei Kam⸗ 
mern, iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Die Bedingungen des Miethsver⸗ 
trages ſind zu erfahren beim Juſtiz⸗Commiſſarius Martens in der Jopeng. 562. 
2 Sitersrifbbe Anzelg e. . 
Be Pytlipp Reclam in Seipsig: if erhienen und in G. Ho⸗ 
ee Kunſt, und Buchhandlung in Danzig Jopengaſſe 598. 
VV „„ 
Der Freiherr von Sandau auf dem Richtplatze 
einer unbefangenen Kritik. Broſchirt. Preis 227 Sgr. 
— 2 E wi er » 4 * £ 
SS Auction en. ö f 
21. Donnerſtag den 3. Oetober 1839, ſollen in dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe N 
982, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbieteud verkauft werden: 125 
Il komplettes Billard nebſt Zubehoͤr, mehrere Tiſche, einige Dutzend Stühle, 
diverſe Bettgeſtelle, Kommoden, Kleider» und Glasſthraͤnke, Spiegel und Spiegel⸗ 
blaker und Schildereien unter Glas, 1 Mangel, I eiſerner Ofen, 1. Senfmüßle, 
Betten, 1 porzellanes Tiſchſervice mit Goldrand, mehreres Fapance und Glaͤſer 
aller Art, ſo wie auch vielerlei Haus- und Kuͤchengeraͤthe. 
IR Donnerſtag, den 3. Oetober 1839 Nachmittags 3 Uhr, werden die Makler 
Richter und Meyer im Haufe Ankerſchmiedegaſſe AZ 179. an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen banre Bezahlung in oͤffentlicher Auctton verkaufen Be 
in Sortiment IR Berlin ausgewählte vorzüglich ſchöne Vlu⸗ 
wers wedeln, faͤmmtlich von ausgezeichneter Gute. 


Cataloge ſind im Comtoir Hundegaſſe N 351. zu haben. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
mobilia oder bewegliche Sachen. 

28. Von heute ab derkuufem wir die in unſern Fabriken nach altdeutſcher Art 
derfertigte weiße Seife, (Richt Soda, Selfe ) a 5 N 15 Sgr. p. Stein und 
das k 57 Sgr. re Se F. W. Gamm, 


SBieunzig, den 28. September 1839. f . G. Gamm. 
— — Cline gute Spaarküuͤche ſoll am Holzmarkt Na 301. verkauft werden. 2 

25 Im Rähm ne 1622. liegen eichene Planken von allen Dünen 
ſionen und Längen billfgſr zum Verkauf, „„ 


1 . — 2058 5 = Y = 
26. Von der Leipziger Meſſe erhlelt bereits mehrere Sendungen von Putz⸗ und 
Me de Gegenctaͤnde für den Herbſt a Fiſchel, Langgaſſe. 
27. Um zu rämen habe ich wieder eine Parthie Hüte und Hauben zurückgeſetzt. 
welche zu billigen Preiſen verkauft werden ſollen. Ziſchel, Langgeſſe. 


i 8 | 5 
28. Marmorerde. Ä | 
Ein neues, gan; vorzügliches Polirmittel auf alle Metalle, empfiehlt in groͤßers 
and kleinern Quantitäten beſonders den Herrn Metall⸗Arbeitern 
. a Heinr. b. Düren), Pfefferſtadt W 258. 


25. Meyers Univerſum iter, Ater und öter Band a 12 Lieferungen, der Ale 
Band ſauber eingebunden, iſt zu verkaufen Langgarten „ 222. für 6 Rthlr. M 
Naͤhere Nachricht wird daſelbſt in den Mütagssunden von 1 bis z ertheilt. 

i Immobilia oder unbewegliche Sachen. ö 


30. Dienſtag, den 1. October d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe öffentlich veeſteigert werden: Das Grundſtück in der Frauengaſſe W 885. 
Die Beſihdokumente und Bedingungen find taglich bei mir einzuſchen. He 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
| er ; 
NS die kal Liracromem 3 
31. Alle diejenigen welche als Eigenthümer, Erben, Ceſſionarien, Pfandinhader 
oder ſonſtige Berechtigte Auſpruͤche an diejenige Poſt der 2500 fl. oder 333 
10 Sgr., die auf den Grund der don dem Carl v. Cehwald Jezierski unterm 
28. Mai 1796 ausgeſtellten und gerichtlich vollzogenen Schuld. und Verpfändungs⸗ 
ſchrift für die Victoria v. Lehwald Jezierska, als ihr vaͤterliches Erbe aus dem 
Diviſions⸗Inſtrumente dom 26. März 1764 nebſt 5 proCent Zinſen im Hypothe⸗ 
ken⸗Buche der im Stargardſchen Kreiſe gelegenen adlichen Güter, Kl. Klincz R 
104. Pue. NE 207., und Zeleniga ½ 296. Abſchnitt IV. (letzt Bubrica III.) 
aub 2 8. ex deereto vom 14. Juni 1796 eingetragen geweſen iſt, an das dar⸗ 
über gusgefertigte aus der gedachten Schuld⸗ und Verpfändungsſchrift, und dem 
über die erfolgte Eintragung ausgeſtellten Recognitions⸗Schein vom 14. Juni 1796 
beſtehende, aber verloren gegangene Document, und die dadurch begründeten 
Rechte, fo wie an dasjenige Pereipiendum, welches der gedachten Poſt bei Bew 
theilung der Kaufgelder, der in der nothwendigen Subhaſtatien verkauften, fir die⸗ 
ſelbe verpfändeten obengenannten Guter zuzewieſen iſt, und auf die aus dieſem 
Pereipiendo gebildete im Depofitorio vorhandene Special⸗Maſſe zu haben vermeinen, 
werden hiermit aafgefordert, in dem auf > a 
den 30. October c., Vormittags um 10 Uge a 
tar dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Wolff angeſetzten Termine 
entweder perſönlich, oder durch zuläßige und legitimitte Bevollmaͤchtigte, wozu von 


ben hieſigen Juſtſz Commiſſarlen, der Juffiz⸗Rath Brandt und der Landgerichte 
Rath Köhler, vorgeſchlagen werden, ihre Anſprüche anzumelden und zu beſcheinigen, 
widrigenfalls fie mit denſelben werden praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. Re : 

Marlenwerder, den 11. Juni 1839. a 

s Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Gberlandesgerichts⸗ 

47. Ueber den Nachlaß des zu Zbininp derſtordenen Forßreths Pa hſt, ict der 
erbſchaftliche Liguldations⸗Prozeß eröffnet, und der General⸗Liquidatious⸗Termin auf 

den 30. Nodember c. Vormittags um 10 Uhr ; 
vor dem Herrn Oberlandtsgerichts Referendarins v. Sprenger hieſelbſt angeſetzt 
worden, zu welchem die unbekannten Gläubiger der Forſtroth Pa bf ſchen Nachlaß⸗ 
maffe zur Angabe und Beſche nigung ihrer an den Nachlaß habenden Forderungen 
unter der Verwarnung hierdurch vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden ihrer 
etwanig m Vorrechte verlaſtig erklart, und mit ihren Forderungen aur an datjenige 
merden verwieſen werden, was nach erfolgter Betriedigung der fish meldenden Glöu⸗ 
riger bon der Maſſe etwa noch übrig bleiben moͤchte. 3 - 

Marienwerder, den 12. Auguſt 1839. 

Civil⸗Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 


. TEEN unten 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 24. bis inel. 26. September 1839. 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Schffl. find 116122 Laſt Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden. Davon 394% Laſt un verkauft, und 190 Laſt geſpeichert. 
- 1 j = ane ee ET N Mr 5 i — e 8 


Gerſte. | | Hafer. beate 8 
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ö brauch. Tranſit. 
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AN Verkauft, Laſten: Dee ; 50923 803 
Gewicht Pfd. 123—130116—122 = 


ueie, Nhl 145 —200 
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Ahern En paſſirt vom 21. bis incl. 24. Set 1839 an 89 und 
nach Danzig beſtimm: 
x 254 Laſt 8 Schffl Weizen. 
18 Laſt 58 Schffl. Leinſaat. 
4 Laſt 57 Schffl. Erbſen. 
1020 Stud fichtene Balken. 
247 Stück eichene Balken. 
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Am ebnete den 22. September ſind in met Denen Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der u und Schneider C. Friedrich 1 hieſelbſt mit der e 
SE Frau Johanna Louiſe Datow geb. Müll 
Der Unteroffizier Carl Neumann hieſelbſt Nit Igft. Catharina Skib. 
Der Mitnachbar in Gr. Walddorf, Gerhard Jantzen, mit der verwittweten Frau 
Wilbelmine Klink geb. Krüger hieſelbſt. 
Koͤnigl. Kapelle. Der n 1 Martin Schönwald, Wittwer, mit Igfr. Dorothes 
gtharina Fs 
Dominikaner. 8 Der Lehrer Franz Raver Sworowski aus Prewitten, Kreis Culm, mit der ver 
lobten Igfr. Braut Anna Marianne Bohm von bier, 
St, Johann. Der Schneidermeiſter in Emaus, Carl Friedrich Kleinkowski, mit Igfr. Johanne 
Wilhelmine Kruͤger. 8 
St. Catharinen. Der Tiſchler Adolph Heinrich Eggert mit Igfr. Florentine Mathilde Krauſe. 
St. Bartholomä, Der Bürger und Böttcher meſſter Herr Johann Andreas Koch mit Igfr. Doro» 
tbea Wilhelmina Kloſe. 
St. Barbara, Herr Johann Wenzel mit Igfr. Louiſe Conſtant. Langnau. 
r Gerhard Jantzen, Mitnachtbar in Groß Walldorf, mit Frau Charl, Wilh 
s geb. Krüger verwittw. Reg.⸗Kanzl.⸗Aſſiſt. Kling. 5 
Heil. Leichnam. Der verwittw. Arbeitsmann Simon Froͤſe mit Fran Eleonore verwittw. Wah N 
geb. Schwark zu Schellingsfelde. | A 
eee TEE re mE nn TE. FFC WERTET AREIBITS AEEE 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Seſtorbenen. 
Vom 14. bis den 21. September 1839 ZUR 
wurden in faͤmmflichen Kirchſprengein 35 geboren, 4 us copuftrt, ; 
und 35 . degkahen. f 


